
Freitag, 27. Februar 2026 ŝ Seite 53MOTOR |WERBUNG

B eim 44. Tag der Kfz-
Wirtschaft Oberös-
terreich, einer Veran-

staltung der Landesinnung
der Fahrzeugtechnik und
des Landesgremiums des
Fahrzeughandels, standen
am 11. Februar vor über
320 Teilnehmern im „Haus
der Wirtschaft“ in Linz die
aktuellen Herausforderun-
gen im Zentrum. Vor allem
Vertriebssysteme, E-Mobi-
lität, Digitalisierung,
künstliche Intelligenz (KI)
und Fachkräftesicherung
werden die Branchen kurz-,
mittel- und langfristig be-
schäftigen.

Aufschwung
WieWKOÖ-Vizepräsident
Michael Pecherstorfer be-
tonte, dreht sich die Wirt-
schaftslage aktuell in Rich-
tung leichter Aufschwung.
Herausfordernd bleiben al-
lerdings drei Themen, so
Pecherstorfer. Er nennt zu-
vorderst die Kosten (Löh-
ne, Material und Energie),
die man in den Griff brin-
gen müsse. Beim Thema
zwei, der Bürokratie, geht
es um die Frage, ob man al-
les und jedes bis ins kleins-
te Detail regeln muss. Drit-
ter Punkt ist derMangel an
Arbeits- und Fachkräften.
Hier wünscht sich Pechers-
torfer u.a. mehr Anreize für
Vollzeitarbeit oder flexib-
lere Modelle fürs Arbeiten
im Alter. Man habe einiges
erreicht, aber manches, wie
etwa ein zweites Entbüro-
kratisierungspaket, müsse
noch folgen, so der
WKOÖ-Vizepräsident.
Beim Erreichten führte er
die Abschaffung der NoVA
für N1-Fahrzeuge (Kasten-
und Pritschenwagen) oder
den höheren Investitions-
freibetrag an. Im Handel

Tag der
Kfz-Wirtschaft

sieht Spartenobmann Mar-
tin Sonntag eine Trend-
wende seit dem Weih-
nachtsgeschäft 2025 ge-
kommen. Auch Markus
Redl, Obmann der Sparte
Gewerbe und Handwerk,
sieht echte erfreuliche An-
zeichen für eine Rückkehr
zum Wachstum. Genauso
wie Pecherstorfer und
Sonntag sieht er die in den
letzten Jahren aus dem Ru-
der gelaufenen Lohnkosten
als Hemmschuh Nummer
eins. Dranbleiben ist das
Stichwort für Daniel Holz-
inger, dem neuen Landes-
innungsmeister der Fahr-
zeugtechnik. Dranbleiben
gilt es bei der Modernisie-
rung der Ausbildung für
Kfz-Techniker und Karos-
serietechniker. Im Herbst
startet hier die neue Ausbil-
dungsordnung.

Ein Blick in die Zukunft
Walter Enser und Helmut
Stuphann, Robert Bosch
AG, blickten in die Zu-
kunft. Sie zeigten praxis-
nah auf, welche konkreten
Auswirkungen die wan-
delnde und komplexe Mo-
bilitätslandschaft — Stich-
worte: Automatisierung,
Elektrifizierung, Digitali-
sierung, künstliche Intelli-
genz, autonomes Fahren —
auf Ausrüstung, Personal,
Know-how, Aus- und Wei-
terbildung sowie Arbeits-
schutz in den Kfz-Werk-
stätten haben wird.

Fahrzeugtechnik und Fahrzeughandel
blicken verhalten positiv in die Zukunft.
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Walter Enser (Bild) und Helmut Stuphann, BoschAG,
referierten über „Werkstatt undMobilität der Zukunft“.

AUTOFRÜHLING IN LINZ
Erleben Sie von 14. bis 15. März beim legendärenAuto-
frühling 2026 im Design Center in Linz wieder eine ge-
ballte Ladung an PS und viele spannende Premieren, wie
zum Beispiel den neuen BMW iX3. Alle Informationen
sowieTickets unter www.laf.at.


